
SIE MÖCHTEN MEHR ERFAHREN?

	 Möchten Sie mehr über 
	 Eisenachs Partnerstädte 
	 erfahren? Hier gelangen 
	 Sie auf unsere städtische
	 Internetseite: 
	 www.eisenach.de/
	 rathaus/partnerstaedte

 

WILLKOMMEN IM „PARK DER BEGEGNUNG“

EISENACHS PARTNERSTÄDTE

EN  ̵ FR 
Scan the QR code in the lower left 
corner to access the English version.
Scannez le code QR dans le coin inférieur 
gauche pour accéder à la version française.

PARK- UND 
HAUSORDNUNG

Damit die Anlagen in ihrer Schönheit noch 

lange erhalten bleiben, beachten Sie bitte 

folgende Regeln. 
 

Zuwiderhandlungen werden als Ordnungs-

widrigkeit verfolgt und können mit einer 

Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden!

Abfälle gehören in die vorgesehe-

nen Behälter (kein Hausmüll).

Hunde sind anzuleinen. 

Kot ist zu entfernen.

Radfahren, Rollerfahren, 
Skaten und dergleichen sind 

verboten.

Der Konsum alkoholischer 
Getränke ist nicht erlaubt.

Offenes Feuer, Grillen und 

Zelten sind verboten.

Lärmbelästigungen jeglicher Art 

sind untersagt.

Für Ballspiele oder andere Sport-
arten bedarf es einer schriftlichen 

Genehmigung der Stadt Eisenach.

Guten Tag – Gauden Dag – Bonjour – Jó napot – Goddag – Hello –  Добрый день  

Unsere Städtepartnerschaften verbinden Menschen über Grenzen hinweg, 

fördern den kulturellen Austausch, gemeinsames Lernen und wirtschaft-

liche sowie gesellschaftliche Zusammenarbeit. Sie stärken das Verständnis 

zwischen Kulturen, machen unsere Stadt lebenswerter und leisten einen 

wichtigen Beitrag zum Frieden. 

Wie ein Baum mit tiefen Wurzeln gibt eine partnerschaftliche Verbindung 

Halt und Stabilität: Die Wurzeln stehen für gemeinsame Werte, Erinne-

rungen und kontinuierliches Engagement, der Stamm für das tragfähige 

Miteinander und die Äste für die vielfältigen Begegnungen und Projekte, 

die in alle Richtungen wachsen. Das Engagement vieler Ehrenamtlicher ist 

das Herz dieser Begegnungen: Sie organisieren Besuche, gestalten Projek-

te und ermöglichen persönliche Kontakte. Der Verein Eisenacher Städte-

partnerschaften e. V. unterstützt diese Arbeit und sorgt dafür, dass diese 

Partnerschaften lebendig bleiben und weiterwachsen.

PARK DER BEGEGNUNG

Diese Grünanlage an der Stregdaer Allee wurde 2025 im Rahmen des Bun-

desförderprogramms „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“ 

zum „Park der Begegnung“ umgestaltet. Auf rund 12.000 m² entstanden 

artenreiche Wildblumen- und Wildkräuterflächen, bienenfreundliche 

Bäume und klimaresiliente Sträucher wurden gepflanzt. Diese naturnahe 

Gestaltung stärkt die Klimaanpassung. Wildpflanzen sind meist wider-

standsfähiger gegenüber Hitze und Trockenperioden, ihre tiefen Wurzeln 

verbessern die Bodenstruktur und erhöhen die Wasserspeicherfähigkeit. 

Begrünte Flächen kühlen die Umgebung und mindern sommerliche Hitze, 

Gehölze spenden Schatten und steigern die Aufenthaltsqualität. So ver-

bindet der Park Biodiversität, Klimaschutz und Klimafolgenanpassung mit 

einem attraktiven Aufenthaltsraum im urbanen Raum.

4
Ardennen Douglasie (Pseudotsuga menzii)
Partnerstadt Sedan

5
mehrstämmige Moorbirke (Betula pubescens)
Partnerstadt Mogilew

6
Zürgelbaum (Ceitis occicentalis)
Partnerstadt Waverly

7
Japanische Zierkirsche (Prunus yedonensis)
Partnerstadt Marburg

Ungarische Eiche (Quercus frainetto)
Partnerstadt Sárospatak1

3
Reuter-Eiche (Querus robur)
Freundschaftsstadt Stavenhagen

2
Schwedische Mehlbeere (Sorbus intermedia)
Partnerstadt Skanderborg

Stregdaer Allee

1 	SÁROSPATAK (UNGARN)
	

Städtepartnerschaft seit November 2008

2 	SKANDERBORG (DÄNEMARK)
	

Städtepartnerschaft von 1993 bis 2023

3 	STAVENHAGEN (DEUTSCHLAND)
	

Freundschaftsstadt seit September 2023

4 	SEDAN (FRANKREICH)
	

Städtepartnerschaft seit Juli 1991

5 	MOGILEW (BELARUS)
	

Städtepartnerschaft seit Dezember 1996

6 	WAVERLY (USA)
	

Städtepartnerschaft seit November 1992

7 	MARBURG (DEUTSCHLAND)
	

Städtepartnerschaft seit Juni 1988

 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

 
BUNDESMINISTERIUM FÜR WOHNEN, STADTENTWICKLUNG UND BAUWESEN
Krausenstrasse 17–18, 10117 Berlin
 

PROJEKTSTEUERER
Tel. +49 1234 5678-0

LANDSCHAFTSARCHITEKT
Tel. +49 1234 5678-0

Büro Mustermann
 

Büro Mustermann
 

BAUHERR

Stadt Eisenach
gefördert durch

vertreten durch
Musterstraße12,12345 Musterstadt

Musterstraße12,12345 Musterstadt

Neuanlage Blühwiese im Rahmen des Projektes 
Bienenfreundliches Eisenach erlebbar machen  

Hier entsteht
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages

Weitere Informationen unter: www.eisenach.de/rathaus/
rathaus-verwaltung/fachbereiche/infrastruktur/bluehwiesen

B
ild

: P
ix

ab
ay

 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

 
BUNDESMINISTERIUM FÜR WOHNEN, STADTENTWICKLUNG UND BAUWESEN
Krausenstrasse 17–18, 10117 Berlin
 

PROJEKTSTEUERER
Tel. +49 1234 5678-0

LANDSCHAFTSARCHITEKT
Tel. +49 1234 5678-0

Büro Mustermann
 

Büro Mustermann
 

BAUHERR

Stadt Eisenach
gefördert durch

vertreten durch
Musterstraße12,12345 Musterstadt

Musterstraße12,12345 Musterstadt

Neuanlage Blühwiese im Rahmen des Projektes 
Bienenfreundliches Eisenach erlebbar machen  

Hier entsteht
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages

Weitere Informationen unter: www.eisenach.de/rathaus/
rathaus-verwaltung/fachbereiche/infrastruktur/bluehwiesen

B
ild

: P
ix

ab
ay

Zentrum
Eisenach

Eisenach
Nord

Standpunkt

„Verschiedene Menschen sind wie eine Blumenwiese, jeder ist anders und 
einzigartig, doch erst gemeinsam ergeben sie einen wunderschönen Anblick.“
– Zitat eines Kindes

HÄTTEN SIE ES GEWUSST?
DARUM SIND WILDBIENEN HEIMLICHE SUPERHELDEN

Es gibt in Deutschland über 560 Wildbienenarten — vom winzigen Sandbienen-
Weibchen bis zur auffälligen blauschwarzen Holzbiene. Ohne diese Bestäuber würden 
viele Obst- und Gemüsesorten schlechter wachsen oder ganz verschwinden. Der Schutz 
der Wildbienen sichert nicht nur die Artenvielfalt, sondern auch unsere Ernährung.


